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Böses zu tun, 
Gutes zu unterlassen: 
Persönlichkeitspsychologie negativer Eigenschaften

24. Januar 2019, 18:30 Uhr

Die FernUniversität 
ganz nah – 
Regionalzentrum 
München

 
Vortrag und 
Diskussion

Adresse

Regionalzentrum München 
der FernUniversität in Hagen 

Arcisstraße 19 / EG 
80333 München

Kontakt

regionalzentrum.muenchen@fernuni-hagen.de 
Tel.: +49 89 289-22052

Weitere Informationen

www.fernuni-hagen.de/muenchen

Die FernUniversität 
ganz nah – 

Regionalzentrum 
München

 
Vortrag und 

Diskussion

Univ.-Prof. Dr. Andreas Mokros
Lehrgebiet Persönlichkeitspsychologie, Diagnostik und Beratung,
Fakultät für Psychologie



Im Schatten von Empathie, Achtsamkeit oder Altruismus 
gedeihen auch Blumen, die weniger betörend sind. Schon 
Thomas Hobbes wusste, dass der Mensch dem Menschen 
ein Wolf sein kann. Persönlichkeitseigenschaften, die zum 
Wolf-Sein prädisponieren, fasst man als „Dunkle Tetrade der 
Persönlichkeit“ zusammen. Dazu gehören: Psychopathie, 
Narzissmus, Machiavellismus und Charaktersadismus. Neben 
Gleichgültigkeit gegenüber anderen sind die Eigenschaften 
der Dunklen Tetrade geprägt von Grandiosität, Gerissenheit 
und Grausamkeit. Würde man manchen Medienberichten 
Glauben schenken, könnte man den Eindruck gewinnen, 
dass beispielsweise Narzissmus und Psychopathie pande-
misch verbreitet seien, nicht zuletzt in Chefetagen. 

In seinem Vortrag erläutert Professor Dr. Mokros die Hinter-
gründe dunkler Persönlichkeitseigenschaften. Er setzt das 
Konzept der „Dunklen Tetrade“ in Beziehung zu allgemei-
nen Persönlichkeitseigenschaften und grenzt es von Persön-
lichkeitsstörungen ab. In diesem Zusammenhang warnt der 
Referent vor einem leichtfertigen Umgang mit den Begriffen 
der Dunklen Vier. Im Anschluss besteht die Gelegenheit zur 
Diskussion.

Univ.-Prof. Dr. 
Andreas Mokros

Lehrgebiet Persönlichkeits-
psychologie, Diagnostik und 
Beratung

Gastgeber

Regionalzentrum München der FernUniversität in Hagen

Veranstaltungsort

TU München (Stammgelände)
Arcisstr. 21, 80333 München; Hörsaal 2770

Anmeldung

Über die Website des Regionalzentrums München unter:
www.fernuni-hagen.de/stz/muenchen/veranstaltungen

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Ihre 
Anmeldung bis zum 23.01.2019

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Univ.-Prof. Dr. Andreas Mokros befasst sich im Rahmen 
seiner Forschung u.a. mit der Diagnostik von Persönlich-
keitsstörungen, insbesondere im Kontext von Delinquenz.

Korrespondenzanschrift:
Lehrgebiet Persönlichkeitspsychologie, 
Diagnostik und Beratung, Fakultät für Psychologie

FernUniversität in Hagen 
Universitätsstraße 27 (Geb. 5)
58084 Hagen
 
Tel.: +49 2331 987-4370
andreas.mokros@fernuni-hagen.de 
http://e.feu.de/mo

Böses zu tun, 
Gutes zu unterlassen: 
Persönlichkeitspsychologie 
negativer Eigenschaften

24. Januar 2019, 18:30 bis ca. 20:00 Uhr


